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Anlage 1 
 

 KURS Nordrhein-Westfalen

 
Meldung durch die Vollzugsbehörde 
  Erstmeldung 

Mindestens vier Monate vor der Entlas-
sung 
 
 
 
Stand:  

 Aktualisierung der Erstmeldung 
(nur Änderungen zur Erstmeldung eintra-
gen) 
 
Grund: 

 Wegfall der Voraussetzungen  
(Strafaussetzung zur Bewährung) 

 Plötzliche Entlassung  
(Aufhebung Überhaftbefehl) 

 geänderter Entlasstermin/-anschrift 
 Veränderung der Risikobewertung 
 sonstiger Grund: 

 
 
Stand: 

 

1 

Beginn der stationären Unterbringung und Strafende 
Beginn der Unterbringung: 
 
Strafende nach Strafzeitberechnung: 
 
Entlassungstermin: 
 

 

2 

Justizvollzugsanstalt/Maßregelvollzugseinrichtung 
Bezeichnung: 
Abteilung: 
Anschrift: 
Tel. Erreichbarkeiten: 
Fax: 
E-Mail-Anschrift: 

 

 

Personaldaten 
Name:     Geburtsname:   
Vorname(n):      
Geburtsdatum:    Geburtsort: 
Geburtsland:    Staatsangehörigkeit:   
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3 

Ansprechpartner/-in für die Personaldaten und das Risikoprofil 
Name: 
Funktion: 
Tel. Erreichbarkeit: 
Fax: 
E-Mail-Anschrift: 
 

 

4 

Rückfallgefährlichkeit Risikogruppe: A  B  C 
 
 
 
 
 

 

5 

Familienstand 
 ledig    verlobt  verpartnert  verheiratet  geschieden 

Kinder: 
eigene (Anzahl/Geburtsjahre): 
 
 
 
des/der Partner/-in: (Anzahl/Geburtsjahre) 
 
 
 

 

6 

Wohnsitz vor Haftbeginn  
Straße: 
 
PLZ und Ort: 
 

 

7 

Wohnsitz nach der Entlassung 
 

 Wohnsitzmitteilung aktualisiert mit Stand vom  
 Entlassadresse noch unbekannt  
 alleine lebend 
 in Wohngemeinschaft lebend 

 
 
Straße: 
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PLZ und Ort: 
 
 

 Besonderheiten (z.B. Wohnheim) 
 
 

 

8 
Telefonische Erreichbarkeit nach Entlassung 
Rufnummer: 
 

 

9 

Ausländerrechtliche Situation 
Ausländerbehörde: 
 
Status: 
 
 
 

 

10 

Sprachen 
 
 
 
 
 
 

 

11 

Deliktsrelevante Hinweise zu gefährdeten Personen und zum sozialen Emp-
fangsraum 
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12 

Hinweise für den Kontakt mit der Person 
 
 
 
 
 

 

13 

Einbindung in therapeutische Maßnahmen bzw. forensische Nachsorge nach 
der Entlassung 
 
 
 
 
 

 

14 

Maßgebliche Verurteilung 
Strafmaß: 
Einschlägiger Straftatbestand: 
Übrige Straftatbestände: 
Gericht: 
Urteil vom:  Aktenzeichen:     Urteil ist beigefügt 
 
Vollstreckungsbehörde: 
Aktenzeichen der Vollstreckungsbehörde: 

 

15 

Weitere Verurteilungen während des laufenden Vollzuges 
 
 
 
 
        Vollstreckungsblatt beige      
fügt 

 

16 

Stand offener Verfahren, die den Vollzug verlängern können 
 

 Überhaft (vgl. Vollstreckungsblatt) 
 
 

 Verfahren zur Anordnung der nachträglichen Sicherungsverwahrung 
 
 

 Sonstige Verfahren 
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17 

Stand offener Verfahren, die den Vollzug verkürzen können 
 

 Strafaussetzung zur Bewährung (Verfahren anhängig oder wird angestrebt) 
 
 

 Sonstige Verfahren 
 
 

 

18 

Führungsaufsicht 
Empfehlungen für Weisungen 
 
 
 
 
 
 

 
Anlagen: 
 

 dem Justiz-/Maßregelvollzug zugrunde liegendes Urteil mit Gutachten 
 

 Vollstreckungsblatt (VG 10) 
 

 Stellungnahme gemäß § 57 StGB 
 

 Stellungnahme gemäß § 68f StGB 
 

 sonstige Stellungnahme der JVA / der Einrichtung des Maßregelvollzuges 
 

 Prognosegutachten 
 

 Führungsaufsichtsantrag der Vollstreckungsbehörde  
 

 Sonstige Unterlagen (nachfolgend bezeichnen): 
 
 
 
gez. 
 
 
(Name/Amtsbezeichnung/Dienststelle) 


